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Deutschland

Beim Erdrutsch im Tagebau des weltgrößten Herstellers von Montanwachs, der Romonta GmbH rutschten
etwa sechs Mio. Kubikmeter der Halde ab und rissen einen Absetzer mit.

Das Unternehmen in Amsdorf nahm 1922 seinen Betrieb auf und macht mit 450 Beschäftigten einen
Jahresumsatz von 60 Mio. Euro. Bis zur Wiederinbetriebnahme des neuen Tagebaus Kupferhammer
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werden jetzt täglich 1.500t Braunkohle mit Lastwagen vom Tagebau Schleenhain zur Montanwachsfabrik
transportiert. Einsatzgebiete für das Wachs sind Schuhcremes, Polituren, Schmierstoffe, Kosmetika,
Lederpflegemittel und wasserabweisende Emulsionen im Bauwesen.

Tschechien

Die NWR (OKD) erwartet für 2014 eine Jahresförderung von 9.0 bis 9.5 Mio.t. 55 bis 60% davon sollen
Kokskohle sein. Für das erste Quartal liegt der Verkaufspreis von Kokskohle bei 91 Euro/t, 7% weniger als
im vierten Quartal 2013. Kraftwerkskohle wird für 54 Euro/t verkauft, 4% geringer als der Durchschnitts-
preis von 2013.

Russland

JSC Siberian Anthrazit im Revier Novosibirsk konnte 2013 die Kohlenförderung um 20,4% auf 5.093.000t
steigern.

Kolumbien

Wegen Verzögerungen Genehmigungen zum Umweltschutz beim Bau neuer Bergwerke und der
verringerten Nachfrage von Rohstoffen aus anderen Ländern sind derzeit 7,3 Mrd. USD an Investitionen
auf Eis gelegt.

Grubenunglücke

Nach fünftägiger Suche fand die Grubenwehr auf dem Bergwerk Murcki-Staszic einen, seit Mittwoch
vermissten Bergmann in einem Kohlenbunker. Nachdem fast 150t Kohle und Berge von Hand aus dem
Bunker entfernt waren, konnte der Notarzt nur noch den Tod des 35 jährigen Bergmanns feststellen.

Bei einer Schlagwetterexplosion auf dem Bergwerk Dscherschinkogo in Prokopjewsk / Sibirien starben zwei
Bergleute. Da bei einem Toten Zigaretten, Feuerzeug und Drogen gefunden wurden, hat der Gouverneur
der Region Kemerowo, Aman Tuleew Bergbehörde und Bergwerke zu strengen Kontrollen aufgefordert.
Einer der beiden getöteten Bergleute arbeitete erst seit ein paar Tagen auf dem Bergwerk.
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Bergwerk Dscherschinskogo

Bei der Befahrung des stillgelegten Bergwerks Ramnagar Nr. 3 der der Eastern Coalfield Limited in
Durgapur / Indien durch Mitglieder der Bergbehörde und dem Bergwerksdirektor starb ein Mitglied des
Befahrungsteams durch Matte Wetter.

Auf dem Bergwerk Mountain View der Mettiki Coal WV, LLC in West Virginia wurde ein Bergmann tödlich
verletzt. Der Mann stand zwischen Kohlenstoß und dem Feeder und wurde dabei in den Stoß gedrückt.

Feeder Breaker

Glückauf
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Herne, 24. Januar 2014 
 
Kooperation zur Vermarktung von Lösungen zur Nachverfolgung 
ziviler Explosivstoffe vereinbart 
 
Herne. Die beiden Unternehmen RAG Mining Solutions GmbH, Herne, und die 
TTE-Europe GmbH, Dresden, haben eine strategische Partnerschaft sowie eine 
Intensivierung der vertrieblichen Zusammenarbeit vereinbart. Ziel der 
Vereinbarung ist eine umfassende Zusammenarbeit beider Unternehmen auf 
dem Gebiet der Vermarktung von Lösungen zur Nachverfolgung ziviler 
Explosivstoffe sowie der kompetenten Kundenbetreuung. 
 
„Sowohl die Lösung des „Elektronischen Sprengstoffbuchs EXR“ als integrativer 
Bestandteil des SAP Moduls MM der RAG Mining Solutions wie auch die 
„Tracking & Tracing Lösungen“ der TTE-Europe erfüllen die hohen 
Anforderungen der EU-Richtlinien „2008/43/EG“ und „2012/4/EU“. Sie 
stellen dem Kunden einen bedeutenden Mehrwert zur Verfügung “, betonen 
Roland Hecken, Prokurist der RAG Mining Solutions GmbH und Frank Ille, 
Geschäftsführer der TTE-Europe GmbH.  
 
Eine Nutzung des Moduls „Trustcenter“ zur sicheren und frühzeitigen 
Übermittlung der erforderlichen Daten zwischen Sprengstofflieferanten und 
Verbrauchern, trägt zudem zur wesentlichen Effizienzsteigerung und 
Kostensenkung über die gesamte Lieferkette bei. 
 
Der gemeinsame Marktauftritt beider Unternehmen ermöglicht es, die 
Vertriebsaktivitäten zu bündeln und so dem hohen Bedarf an optimalen 
Kundenlösungen bis zum Ablauf der Frist am 5. April 2015 nachkommen zu 
können. Da beide Lösungen bisher unterschiedliche Kundengruppen 
ansprechen, kann durch die Zusammenarbeit zwischen der RAG Mining 
Solutions mit der TTE-Europe das Angebotsspektrum für die gemeinsamen 
Kunden wesentlich erweitert werden. 
 
Die RAG Mining Solutions GmbH vermarktet weltweit das deutsche Know-how im 
Steinkohlenbergbau und bietet dem Markt ein breites Angebot an Consulting- und 
Engineeringleistungen sowie Schulungen für den gesamten Bereich rund um das Thema 
Bergbau. Weitere Themen wie beispielsweise das Prüfwesen oder die Industriesanierung runden 
das Dienstleistungsangebot ab. Darüber hinaus vermarktet die RAG Mining Solutions 
gebrauchtes und bewährtes Bergbauequipment, Industrieanlagen sowie Kraftwerke. 
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